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Die Abteilung Öffentlicher Verkehr des Kantons Thurgau teilt mit: 

 

15 Minuten schneller im Thurtal und in Zürich 

 

In den vergangenen zweieinhalb Jahren wurde die Bahninfrastruktur im Kanton 

Thurgau für rund 300 Millionen Franken ausgebaut. Davon profitieren ab dem 9. De-

zember 2018 auch die Bahn- und Buspassagiere aus den Regionen Untersee und 

Rhein sowie Kreuzlingen.  

 

Der Auslöser des Ausbaus ist die stark wachsende Zahl an Passagieren in den öffentlichen 

Verkehrsmitteln in den vergangenen Jahren. Auf den Fahrplan 2019 verkehren mehr Züge 

und Busse und die Anschlüsse auf den nachfragestarken Verbindungen werden verbes-

sert. In den Regionen Untersee und Rhein und Kreuzlingen reduzieren sich die Reisezei-

ten über Kreuzlingen und Schaffhausen Richtung Zürich um rund 15 Minuten. Der vor drei 

Jahren erfolgreich eingeführte Regio-Express Konstanz–Kreuzlingen Hafen–Romanshorn–

St. Gallen verkehrt neu stündlich.  

 

Der Fahrplan 2019 bietet den meisten Reisenden im Thurgau erhebliche Reisezeitverkür-

zungen und diverse zusätzliche Zug- und Busverbindungen. Es konnten aber nicht alle Zie-

le erreicht werden. So funktioniert der schnelle Anschluss in Kreuzlingen von der S8 Rich-

tung Zürich und Konstanz nur einmal pro Stunde. Um halbstündlich gute Anschlüsse an-

bieten zu können, sind weitere Infrastrukturausbauten zwischen Kreuzlingen und Weinfel-

den nötig. Zudem werden die Anschlüsse in Stein am Rhein von der S8 an die S29 Rich-

tung Winterthur länger. Es gibt aber für alle Reisende alternative Reisemöglichkeiten mit 

kürzeren Reisezeiten als heute.  
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Die Fahrplanänderungen in den Regionen Untersee und Rhein sowie Kreuzlingen im 

Überblick: 

 

Bahn 

 Die Fernverkehrszüge IR75 Zürich–Konstanz werden beschleunigt. Die Umsteige-

zeiten in Kreuzlingen Richtung Romanshorn und Richtung Schaffhausen werden 

kürzer. Daraus resultiert ein Reisezeitgewinn von rund 15 Minuten. 

 RE Konstanz–Kreuzlingen Hafen–Romanshorn–St. Gallen–Herisau verkehrt neu 

von 6 bis 21 Uhr stündlich. Die Fahrzeit Kreuzlingen Hafen–St. Gallen beträgt nur 

32 Minuten. Der Zug wird neu bis Herisau geführt.  

 In Rorschach besteht ein guter Anschluss von der S7 an den IR13 nach Chur. Dar-

aus resultiert ein Reisezeitgewinn bis zu 15 Minuten. 

 S8 Schaffhausen–St. Gallen verkehrt um 15 Minuten verschoben. In Schaffhausen 

besteht ein guter Anschluss von der S8 an den IC4 und RE nach Zürich. Daraus re-

sultiert ein Reisezeitgewinn bis zu 15 Minuten. 

 S8 Schaffhausen–Romanshorn–St. Gallen fährt alle 30 Minuten direkt weiter als S1 

nach Gossau, Flawil, Uzwil und Wil. 

 S14 Weinfelden–Kreuzlingen–Konstanz verkehrt Montag bis Samstag von 5 bis 

20 Uhr durchgehend im Halbstundentakt mit Halt an allen Bahnhöfen. Übrige Zeiten 

im Stundentakt. 

 

Bus- und Postauto-Angebot 

 80.823 Frauenfeld–Stammheim–Diessenhofen: Das Fahrplanangebot wird zur 

Hauptverkehrszeit mit Zusatzkursen Diessenhofen–Stammheim mit guten 

Anschlüssen an die S29 ausgebaut. 

 80.825 Frauenfeld–Stein am Rhein: Die Linie 825 hat neu Anschluss an die Buslinie 

7349 Stein am Rhein–Singen. 

 80.833 Weinfelden–Lipperswil–Ermatingen: Die Linie 833 verkehrt neu zum 

Bahnhof Weinfelden. Das Fahrplanangebot wird Montag – Freitag zum Stundentakt 

ausgebaut. 
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 80.907 Kreuzlingen HB–Tägerwilen: Neue Linienführung in Tägerwilen zum 

Industriegebiet und Bahnhof Tägerwilen-Gottlieben mit Fahrtrichtungswechsel 

jeweils am Vor- und Nachmittag. 

 80.920 Kreuzlingen–Tägerwilen–Lipperswil: Die Linie 920 verkehrt neu zum 

Bahnhof Kreuzlingen. Das Fahrplanangebot wird Montag – Freitag zum Stundentakt 

ausgebaut und die Postautos fahren ab Lipperswil als Linie 829 weiter nach 

Frauenfeld (umsteigefreie Fahrt). Am Wochenende gilt ein reduzierter Fahrplan mit 

Endhaltestelle Lipperswil, Conny-Land. 

 80.921 Weinfelden–Hugelshofen–Kreuzlingen Hafen: Die Linie 921 verkehrt neu 

zum Bahnhof Kreuzlingen Hafen. 

 80.922 Altnau–Lengwil–Ekkarthof: Die Linie wird wegen ungenügender Nachfrage 

eingestellt. 

 80.923 Kreuzlingen–Altnau–Güttingen: Die Linie 923 verkehrt neu einmal pro 

Stunde an den Bahnhof Altnau und einmal pro Stunde an den Bahnhof Güttingen.  

 80.924 Kreuzlingen Hafen–Illighausen–Weinfelden: Die Linie 924 verkehrt neu zum 

Bahnhof Kreuzlingen Hafen.  

 80.931 Münsterlingen Spital–Langrickenbach–Amriswil: Schrofen, Oberaach, 

Engishofen und Kümmertshausen werden neu durch die Linie 931 bedient (bisher 

durch die Linie 944). Das Fahrplanangebot wird Montag – Freitag zum Stundentakt 

ausgebaut. 

 

Weitere Informationen unter www.ruckzuck-tg.ch 

 

Medienkontakt: 

Stefan Thalmann, Abteilung Öffentlicher Verkehr, ist heute Montag, 19. November 2018, 

von 14 bis 16 Uhr unter der Telefonnummer 058 345 54 70 erreichbar. 

http://www.ruckzuck-tg.ch/

